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2lltcubxivgcr 2>ofcnlûcf. SDerfelbe Wirb bereitet aus 375
©ramm feinem Waftij;, 188 ©ramm gereinigtem ©anbaiaf,
188 ©ramm üenetianifdjem Serpentin unb 1,875 Kilogramm
2Ufof)oI non 96 %• Um ein 3uiammenbaUen ber Igarje p
nermeiben, anberntljetlg eine gleichmäßige Söfung p bewirten,
werben bie §arpnloer, ehe-ber oenetianifche Serpentin unb
ber Slltopol gugefe^t roirb, forgfältig mit 200 ©ramm ge=

ftofjcnem ©lag gemifdbt. ®ie Slnflöinng ber fèarje felbft
gefcpiebt in einem SBafferbabe.

ßiite SUictttÜfegicrung sum 2lu3füllen fleiner «ödper unb
Süden in ÜJletallgegenftänben ober platten erhält man nach

„Sief. Sil. SB. ©ero.=3t0-" burd) Bufammenldptelpn Don 9

Steilen 23lei, 2 Sbei ten Slntimon unb 1 Sbeil 233tgmutf).

SBäffrenb beS <5ä)melpn§ rühre man bie einzelne Sheile
gut burd)einanber. ®ie Segierung hat bie gute (Sigenfdjaft,
fid) mährenb beg ©rfaltenS auêpbehnen, woburcp ber beab»

fichtigte 3roed beg Slugfülleng üon Södjern um fo eher er=

reicht roirb.

3p?cd)fnal.
Sie mit Hr. 50518 (35. patent) bejeicpnete in tiefem Statte

Hr. 22 erroäprtte 93 rem! Do reicht uttg für ipattö magert haben
mir fcpon »or 10 Sahren gemacht, intern mir einen flacpert (£ifen=
ftab Don 30 Stm. Sänge t>on oben rtad) unten quer turd) tie
Sqanööeicpfet ftedten unt in ter Hütte ter Seicpfef mit einem ©tift
brepbar machten. Ser obere Speit mit einem §ufjpeft bittet einen
fjebet uon Vs ber Sänge, ter untere Don i/o- Son tielem gept
ein ftarfer Srapt ait tie Srernfe. Sie fbantpabung ift fetbftoer=
ftäntlicp. — „Sittel fcpon tagemefen", fagt Sen Htiba. B.

fragen.
tili. So merten in ter -scproeij ©pieqelgtäjer belegt?
245. Stuf roefd)e Hrt unt Steife roirb Sirtenpotj äpniicp tem

ameritauifcpen Hufjbaumpofj gebeizt?
246. Stürben B'nb "ter anbere Sted)fcpinbetn fiep niept

eignen jum (Sinfcpieben unter tie ffugen eine! hoppelten Bieget»
bacpel, um bal ftarfe (Sinroepen tel ©cprtee'l im Stinter p Der»

hüten? Ster liefert fold)e unt p roelcpem greife Ober gibt'l
ein anberel billige! Wittel, um bei ©cpneegeftöber tal ©inroepert
Don ©djnee in ten Sftricp p uerpüten bei fünft gutem Soppef*
jiegeltacp

247. Ster liefert runte Stabil» unb Hübenfchneitmafcpinen
248. galten ©ementröpren uon 30 6tm. ®urcpmeffer bei

einer Stafferleitung Don 400 Wtr. Sänge ben ®rucf Don 8 Wtr.
©efätt aul; eoent. ftnb foldfe Möpren für befagte Seitung p em=

pfeplen

ilntiöortcn.
Huf fyrage 238. SBenten Sie ftch an ©t) öepenf, 3 cp (offer,

Ktrcpberg, Sit. Sern, mo Sie p Dortpeilpaften greifen tiefelben
erpalten formen, für tie ©rfteüung Dort geftampften Stöpren.

Huf grage 242. Stenben ©ie fiep an tal Sauoepartement
3üricp, talfelbe pat leptere Einrichtung feit fjapren fcpon eingeführt.

Huf fyrage 238. 3rmentröprenformen alter ©pfteme uerfer»
tigt §. Stiefer in Büricp.

Huf ifrage 238. Stiinfcpe mit gragefteller in Storrefpontenj

p treten, ta id) eine ganje Sofleftion Derfcpietener Sicptroeiten
roegen ©efcpäftlänberung entbepren unt billig unt in fepr gutem
guftante uerfaufen fann. 3>. ©. Stnabenpanl»@igrift, Böttingen,
Büricp.

Huf (frage 240. Siefere ©peicpenjapfenpöbel in foliter Kort»

ftruttion. ®. Heilpauer, ®ifenroaarenpanblung_, Büricp.
Stuf (frage 243. Sie (frage ift mangetpaft iit ten Hngaben.

Wan fott tal Stafferquantum rneffen unt par fo, bah man an einer
roenig geneigten ©teüe eine Srettfcpmelle Don 50 ©m. Sreite mög»
(iepft tiept einfept unt bann tie Side ter SSafferfcpicpt, metd)e über
tie Srettfante fällt, miftt, fo tann man tal Stafferquantum fieper
beftimmen. Stenn turcp einen Stanal uon 7" mal 17" Üuerfcpnitt
auf 50' Sänge 3' ®efäffe Doli läuft, fo gibt tal ein Stafferquan»
tum, mittelft melcpem man 6" tidel Sannenpolft fraifen tann.

Sufmttfftimê=5ln,}eigcr.
41ari)arbeiten itt SOßctfiton. Ueber tie Slulfüprung ter für

tie Sïorrettion tel St'emtnerbacpel erforterlicpen ©rtarbeiten, Sängl»
roupre, Waurer» unt Brarontarbeiten, tie. Sieferlegung einel 28ep»

rel ie. mirb piemit Sonfurren^ eröffnet. Sie Slrbeiten fint p
ffr. 14,509 ueranfcplagt. tlebernapmlofferten fint in (Prozenten
all Sluf« ober Hbgeboi pm Softenuoranfcplag bil pm 20. ©ept.
fcpriftücp tem ®emeintratp einpreiepen.

Sie auf tie Sauten bepgl. Sitten liegen in ter ®emetnbe=

ratplfanjlei jitr ®infid)t offen.
Sic Schreiner», ©lofer», Schlöffet», Wtjpfcr uitb tUialcr»

arbeiten im Heubau uon Sncptructer ff. Sttjp in Sangnau roer»
ten piemit pr freien Semerbung aulgefcprieben. ißläne unt Set'»

träge tonnen uom 12. September an bei tperrn Hrcp. ©cpneiter,
Suntelgaffe 8, Sern, eingefepen merten, mo and) tie Slngebotl»
formulare p erpeben fint. Sie Hngebote fint fpäteftenl bil pm
22. September einpreiepen an ffrip SSpfj, Sncptructer, Sangnau.

Sie bepufl grünblicper Ülepnrntur ber Jtirri)tl)urmtuphcl
itt Slhofi^ notproentigen fflafcpner» unb Walerarbeiten merten auf
tem ©ubmifftonlroege in Slffort uergeben. Sal Wap ter Kuppel
beträgt 123 Q.»W. Häpere Hultunft ertpeilt unterfertigte! Stmt,
(ftafepner uni Water, roetepe auf obige Slrbeiten Offerten eingeben
molten, merten eriuept, tiefetben uerfdjloffen bil pm 19. ©eptbr.

p aörefftren an ta! Sauamt Spufil.
©I ift eine Heparatur, Shcnglcrorbeit, an ter Sebadpng te!

Kircptpitrm! in Sangen, Stt. B'iricb, aulpfüpren. llebernepmer
lDoUeit fiep bil fpäteftenl ten 16. September anmetten bei ®e»

meintammann ©cpinib in Stangen.

©itçftit, Ajalhletu ottb ftcintinrjiuit für öerren»
unt Knabentleiter à gr. 1. 65 Ktl. per She ober ffr. 2*
75 (£t§. per IWleter, garantirt reine SBolle, becatirt u. natet»
fertig girta 140 ©m. breit, uerfenten bireft an ipriuate in
einzelnen Wetern, forote ganzen ©tüden portofrei tn'l ,§an!
Cettinger & go., 3tral[)uf, 3'iricf).

P. S. Wufter unferer reicppaltigen Koltettionen umgepent
franto.

Fabrik-Verkauf.
Besonderer Verhältnisse halber ist eine grosse

Bau- und Möbelschreinere!
mit den neuesten Maschinen, Holzdörreinrichtung',
elektrischer Anlage (welche leicht vergrössert werden
kann, da grosse Wasserkraft vorhanden) — in holzreicher
Gegend der Ostschweiz zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre A Z 329 an die Exped. d. Bl.
erbeten. [329

(H 3373 Z) 2u verkaufen,
sofort oder in kurzer Zeit lieferbar:

1 engl. Drehbank, 220 mm Spitzenhöhe, 1,5 m Drehlänge,
neu

» »

1 Shapingmaschine, 200 mm Hub, 400 mm Hobellänge
"

} r « 240 „ „ 680 „ „ „^
» » 520 „ „ 3,300 m „Offerten unter Chiffre H 3373 £ befördert die Annoncen-

Expedition Haasenstein A Vogler, Zürich. (353

220
300 5,5

Hüntwangen.
Konkurrenz - Eröffnung.
Der Gemeinderath Hüntwangen eröffnet hiemit Kon-

kurrenz über Lieferung einer stehenden oder fahrbaren
zirka 300 Liter haltenden Brennerei neuestens Systems.

Diesbezügliche Eingaben sind bis zum 25. d. au Herrn
Präsident Angst zu richten.
357) Der Gemeinde rath.

Hobelmaschine.
mit einer Messerwelle, 500 m/m breit hobelnd, kräf-
tiges Modell, noch wie neu. sofort hillig zu verkaufen.

Gefi. Offerten upter Chiffre H 197 E an die Expe-
dition d. Bl. erbeten. ,290

Gesucht.
Ein tüchtiger Drechsler

findet sofort dauernde Stelle
auf schöne Arbeit.

Gleichenorts könnte ein
ordentlicher Knabe den Be-
ruf erlernen.

Karl Semrner. Drechsle^
356) WïnferfAur.
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Altenburgcr Dosenlack. Derselbe wird bereitet aus 375
Gramm feinem Mastix, 188 Gramm gereinigtem Sandarak,
188 Gramm venetianischem Terpentin und 1,875 Kilogramm
Alkohol von 96 °/g. lim ein Zusammenballen der Harze zu
vermeiden, anderntheils eine gleichmäßige Lösung zu bewirken,
werden die Harzpulver, ehe der venetianische Terpentin und
der Alkohol zugesetzt wird, sorgfältig mit 20V Gramm ge-

stoßenem Glas gemischt. Die Auflösung der Harze selbst

geschieht in einem Wasserbade.
Eine Metalllegierung zum Ausfüllen kleiner Löcher und

Lücken in Metallgegenständen oder Platten erhält man nach

„Ack. III. W. Gew.-Ztg." durch Zusammenschmelzen von 9

Theilen Blei, 2 Theilen Antimon und 1 Theil Wismukh.
Während des Schmelzen« rühre man die einzelne Theile
gut durcheinander. Die Legierung hat die gute Eigenschaft,
sich während des Erkaltens auszudehnen, wodurch der beab-

sichtigte Zweck des Ausfüllens von Löchern um so eher er-

reichl wird.

Sprechsaal.
Die mit Nr. 50518 (D. Patent» bezeichnete in diesem Blatte

Nr. 22 erwähnte Bremsvorrichtung für Handwagen haben
wir schon vor 10 Jahren gemacht, indem wir einen flachen Eisen-
stab von 30 Ctm. Länge vvn oben nach unten quer durch die
Handdeichsel steckten und in der Mitte der Deichsel mit einem Stift
drehbar machten. Der obere Theil mit einem Holzhest bildet einen
Hebel vvn ^/g der Länge, der untere vvn r/z. Bon dietem geht
ein starker Draht an die Bremse. Die Handhabung ist selbstver-
ständlich. — „Alles schon dagewesen", sagt Ben Akiba. lZ.

Frage,».
St, Wo werden in der Schweiz Spiegelgläser belegt?

Auf welche Art und Weise wird Birkenholz ähnlich dem
amerikanischen Nußbaumholz gebeizt?

246. Wurden Zink- oder andere Blechschindeln sich nicht
eignen zum Einschieben unter die Fugen eines doppelten Ziegel-
daches, um das starke Einwehen des Schnee's im Winter zu ver-
hüten? Wer liefert solche und zu welchem Preise? Oder gibt's
ein anderes billiges Mittel, um bei Schneegestöber das Einwehen
von Schnee in den Estrich zu verhüten bei sonst gutem Doppel-
ziegeldach?

247. Wer liefert runde Kabis- und Rübenschneidmaschinen?
248. Halten Cementröhren vvn 30 Ctm. Durchmesser bei

einer Wasserleitung vvn 400 Mtr. Länge den Druck von 8 Mtr.
Gefall aus; event, sind solche Röhren sür besagte Leitung zu em-
pfehlen

Antworten.
Auf Frage 248. Wenden Sie sich an Ch Schenk, Schlosser,

Kirchberg, Kt. Bern, wo Sie zu vvrtheilhaften Preisen dieselben
erhalten können, für die Erstellung vvn gestampften Röhren.

Aus Frage 242. Wenden Sie sich an das Bauoepartement
Zürich, dasselbe hat letztere Einrichtung seit Jahren schon eingeführt.

Auf Frage 248. Zementröhrenformen aller Systeme verser-
tigt H. Kieser in Zürich.

Auf Frage 248. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zn treten, da ich eine ganze Kollektion verschiedener Lichtweilen
wegen Geschästsänderung entbehren und billig und in sehr gutem
Zustande verkaufen kann. I. C. Knabenhans-Sigrist, Hottingen,
Zürich.

Auf Frage 246. Liefere Speichenzapfenhöbel in solider Kon-
struktion. G. Reishauer, Eisenwaarenhandlung, Zürich.

Auf Frage 244. Die Frage ist mangelhaft in den Angaben.
Man soll das Wasserquantum messen und zwar so, daß man an einer
wenig geneigten Stelle eine Bretlschwetle von 50 Cm. Breite mög-
liehst dicht einsetzt und dann die Dicke der Wasserschicht, welche über
die Brettkante fällt, mißt, so kann man das Wasserquantum sicher

bestimmen. Wenn durch einen Kanal von 7" mal 17" Querschnitt
auf 50' Länge 3' Gefalle voll läuft, so gibt das ein Wasserquan-
tum, mittelst welchem man 0" dickes Tannenholz fraisen kann.

Submissions - Anzeiger.
Bacharbeiten in Wetzikon. Ueber die Aussührung der für

die Kvrrektivn des Kemtnerbaches erforderlichen Erdarbeiten, Längs-
wuhre, Maurer- und Zementarbeiten, die. Tieferlegung eines Weh-
res ic. wird hiemit Konkurrenz eröffnet. Die Arbeiten sind zu
Fr. 14,509 veranschlagt. Uebernahmsofferten sind in Prozenten
als Auf- oder Abgebet zum Kostenvoranschlag bis zum 20. Sept.
schriftlich dem Gemeindrath einzureichen.

Die auf die Bauten bezügl. Akten liegen in der Gemeinde-
rathskanzlei zur Einsicht offen.

Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser-, Gypser und Maler-
arbeiten im Neubau von Buchdrucker F. Wyß in Langnau wer-
den hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Pläne und Ber-
träge können vom 12. September an bei Herrn Arch. Schneider,
Bundesgasse 8, Bern, eingesehen werden, wo auch die Angebots-
fvrmulare zu erheben sind. Die Angebote sind spätestens bis zum
22. September einzureichen an Fritz Wyß, Buchdrucker, Langnau.

Die behufs gründlicher Reparatur der Kirchthnrmkllppel
in Thusis nothwendigen Flaschner- und Malerarbeiten werden auf
dem Suvmissionswege in Akkord vergeben. Das Maß der Kuppel
beträgt 123 Q.-M. Nähere Auskunst ertheilt unterfertigtes Amt.
Flaschner und Maler, welche auf obige Arbeiten Offerten eingeben
wollen, werden ersucht, dieselben verschlossen bis zum 19. Septbr.
zu adressiren an das Bauamt Thusis.

Es ist eine Reparatur, Spenglerarbeit, an der Bedachung des

Kirchthurms in Wangen, Kt. Zürich, auszuführen. Ilebernehmer
»vollen sich bis spätestens den 16. September anmelden bei Ge-
meindammann Schinid in Wangen.

Bnxkin, Halblein und Kammgarn für Herren-
und Knabenkleider à Fr. 1. 65 Cts. per Elle oder Fr. 2.
75 Cts. per Meter, garantirt reine Wolle, decatirt u. nadel-
fertig zirka 140 Cm. breit, versenden direkt an Private in
einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken portofrei in's Haus
Oettinger dir Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster unserer reichhaltigen Kollektionen umgehend
franko.

Inlnili»V «lliNIll.
Besonderer Verbâltnisss balder ist eins grosse

mit den neuesten Aknsetitnvn, kliolsdörrvinriodfiing,
vlvk4risvlivr (welelie lsielit vergrösssrt werden
knurr, da grosse IVasssrkrat't vorbanden) — iu liolsreiolier
Liegend der Ostsoliwsis sn verkanten.

Offerten unter Otiitlre 4 ^ 32N an dis Dxpsd. ck. ZZI.
erbeten. s329

sofort» ockor in strrr^or ^sit. lisfsrìmr:
1 «»gl. 220IUIU Lpitssnböbs, 1,5 I» Drslilängs.

neu
» „

1 8d»K»»ligi»»svNiiie, 200 rum Hub, 400 raw llobsi längs
ì 1' " 1? 71 „1 520 „ „ 3,300 IU „Offerten unter Obitkre lZ 3373 ZI befördert ckis ^.nnonesn-
Expedition <4 (353

220
300 5.5

Der Osrnsinderatb Lilntwangsn eröffnet bisinit Run-
knrrsn? über I-isfsrnng einer stvìisuàsu oder falirbarsn
xirka 300 I-iter Iialtendsn nensstsns 8vstsins.

Diesbssügllelis Hingaben sind bis snin 25. d. an Herrn
Präsident klügst su rielitsn.
357) I»« i

mit einer klosssrwstls, 500 nr/rn breit kurbelnd, kräk-
tiges VlodsII, noeb wie neu. sofort billig sn verkanten.

Oetl. Offerten uptsr Obitkre N 137 à an die Dxps-
dition d. 1ZI. erbeten. ,290

Din tnebtigsr
fndst sofort dauernde Ltslls
ant seböns Arbeit.

Oleiobenorts könnte sin
ordsntkiolisr Xnabs den Ls-
ruf erlernen.

X»rl 8«nn»ei'. Drssbsler^
356) IVstztertàr.
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